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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                    Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
                E-Mail:   rainer.warneck@se-zell.de
                Mobil:     0174 / 707 44 50

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Christinnen und Christen 

in der Seelsorgeeinheit

In den Tagen zwischen der Himmelfahrt Jesu und der

Sendung des Heiligen Geistes am Pfingstfest beten wir

in der Pfingstnovene mit den um Maria, der Mutter Jesu,

versammelten Apostel um das Kommen des Geistes. 

Im Ostergeschehen ist durch den Tod und die Auferste-

hung Jesu der Tod überwunden, Jesus ist zum Vater

heimgekehrt. Durch den Empfang des Heiligen Geistes

erhalten wir Anteil an diesem wunderbaren Geschehen. 

Bitten wir um diesen Geist Gottes, der uns stärkt. 

Wort auf den Weg: »Ohne etwas heilige Verrücktheit

kann die Kirche nicht wachsen!« Dieses Wort von Johan-

nes XXIII. möge uns pfingstlichen Mut geben, propheti-

sches, träumerisches und visionäres Wirken des Heili-

gen Geistes zu erkennen und zuzulassen.

In diesem Sinne grüße ich alle, klein und groß, und 

wünsche allen einen gesegneten Sonntag und eine gute

Woche. 

Br. Pirmin, Diakon

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Pfingstaktion Renovabis 2017
Liebe Schwestern und Brüder,

die politische Wende vor mehr als einem Vierteljahrhun-

dert hat den Menschen im Osten Europas Freiheit ge-

bracht und vieles zum Besseren gewendet. Neben den

Fortschritten gibt es in den ehemals kommunistischen

Staaten aber immer noch zahlreiche politische, wirtschaftli-

che und soziale Probleme. Viele Menschen verlassen da-

her ihre Heimat, um sich andernorts eine bessere Zukunft

aufzubauen.

Gerade in Deutschland profitieren wir von den Arbeitskräf-

ten, die aus Mittel- und Osteuropa kommen. Oft aber über-

sehen wir die Folgen dieser Migration für die Herkunftslän-

der. Dort trifft man auf zerbrechende Familien, auf zurück-

bleibende Kinder und alte Menschen. Und wir beobachten

wirtschaftliche Verwerfungen, wenn in bestimmten Regio-

nen immer mehr gut ausgebildete Arbeitskräfte fehlen.

»Bleiben oder Gehen? Menschen im Osten Europas brau-

chen Perspektiven!« lautet daher das Leitwort der diesjähri-

gen Renovabis-Pfingstaktion. Niemand soll seine Heimat

verlassen müssen. Die Solidaritätsaktion Renovabis hilft

der Kirche vor Ort, Zukunftsperspektiven für möglichst vie-

le Menschen zu schaffen. Seelsorgliche Begleitung und so-

ziale Hilfe vermitteln Orientierung und neuen Lebensmut.

Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Pro-

jekte von Renovabis im Osten Europas durch eine groß -

zügige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag!

Für das Erzbistum Freiburg

Erzbischof Stephan Burger



GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 27. Mai bis 5. Juni 2017  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit
Wir laden sehr herzlich zu den Maiandachten ein. Weitere
Maiandachten in den einzelnen Pfarrkirchen und Kapellen ent-
nehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.

Wallfahrtskirche Maria zu den
Ketten, Zell a. H. 
Maiandachten finden an allen Sonn- und Feier-
tagen im Mai um 15.00 Uhr statt.

Kapelle Schönberg
Die Maiandachten werden gestaltet von Schwester Melanie
und finden an allen Sonntagen, jeweils um 18.00 Uhr statt.

Trauercafé
Sie haben einen Ihnen nahestehenden Menschen
durch Tod verloren. Damit ist alles anders gewor-
den. Vielleicht hat sich damit Ihr ganzes Leben
verändert.
Manchmal tut es gut, sich über die Trauer, den
Schmerz, die damit verbundenen Sehnsüchte
und den veränderten Alltag auszutauschen, mit Menschen, die
Ähnliches erlebt haben.
Vielleicht können Sie anderen Anregungen und Ermutigung
geben, wie Sie Ihr Trauererlebnis im Alltag leben oder für sich
selbst eine Anregung mitnehmen.

Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, dem 31. Mai
2017, von 15.00 – 17.00 Uhr in der Sozialstation St. Raphael in
Zell (Fabrikstraße 3) 
Sie können ohne Anmeldung kommen. Die Treffen sind unver-
bindlich. Begleitet werden Sie von: Johanna Genat, Annemarie
Sum, Markus Kaupp-Herdick und Judith Müller
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Wie redest du mit mir? Fehler und Möglich-
keiten in der Paarkommunikation – 
KEK-Kurs

Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beein-
flusst die Qualität ihrer Beziehung in hohem Ma-
ße. Das Bildungszentrum Offenburg bietet ein
Beziehungs-Coaching an für Paare in mehrjähri-
ger Beziehung (KEK – Konstruktive Ehe und

Kommunikation). Im Kurs werden unter der Leitung von ge-
schulten Trainern Kommunikationsregeln für den Alltag einge-
übt. Der nächste Kurs findet statt: 

Fr. 23.06., 19 Uhr bis So. 25.06.17, 14 Uhr und
Fr. 07.07., 19 Uhr bis Sa. 08.07.17, 18 Uhr

Teilnahmegebühr: 270,00 € pro Paar(ohne Übernachtung mit
Selbstverpflegung).

Schriftliche Anmeldung bis 2.06.2017 und weitere Informatio-
nen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fide-
lis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 92 50 40,
www.bildungszentrum-offenburg.de.
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TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr). 

Maiandachten:
Maiandachten sind in der Wallfahrtskirche an Christi Himmel-
fahrt und Sonntag, den 28. Mai. Beginn um 15.00 Uhr.

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr.
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

Erfolgreicher Flohmarkt 
Flohmarkt und Hock im Kapuzinerkloster am letzten Samstag
waren gut besucht. Bei schönem Wetter kamen eine Menge

Gäste und so manches alte Stück hat einen neuen Besitzer ge-
funden. 
Nach Abzug der Kosten haben wir ca. 1500 Euro für die Reno-
vierung des Glockenstuhls einnehmen können. 
Ein besonderer Dank gilt den »Hombacher Musikanten«, die
die Gäste mit ihrer Musik unterhalten haben. 

Verabschiedung Br. Norbert
Br. Norbert Zelinka, wird Anfang Juni von Zell in das Kapuzi -
nerkloster nach München umziehen. Seit 2011 gehörte er zum
Kloster in Zell und war Pförtner und Sakristan der Wallfahrts-
kirche. Im Kloster war er in den letzten Jahren neben Sakristei
und Pforte auch für die Buchführung verantwortlich und küm-
merte sich um viele organisatorische Dinge des Hauses. 
Am Abend des Himmelfahrtstages wollen wir Br. Norbert für
seinen Einsatz hier in Zell Dank sagen und ihn offiziell verab-
schieden. Aus diesem Anlaß findet nach der Abendmesse ge-
gen 20.00 Uhr ein Empfang im Kapuzinerkloster statt. Alle, die
sich persönlich von Bruder Norbert verabschieden möchten,
sind herzlich dazu eingeladen. 

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                               Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche
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Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim.
19.00 Uhr: Junge Frauen: Märchenabend 

im Ehrethof/Treffpunkt Pfarrheim.

Di 15.00 Uhr: Bibelstunde m. Pater Hadrian.
19.30 Uhr: Missionshandarbeitsrunde 

im Pfarrheim/Gruppenraum.

Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.

Fr., 19.00 Uhr: Spieleabend im Weihwasserstüble (Wi’Wa).
19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.

Bibelstunde mit P. Hadrian 
Die traditionelle Bibelstunde findet am letzten Dienstag, am
30. Mai, 15.00 Uhr im Pfarrhaus statt. Zur Betrachtung nehmen
wir die Texte vom Pfingstsonntag: Apg 2,1-11 und Joh 20,
19 – 23.                                                            P. Hadrian Heß

Trauercafé
Sie haben einen Ihnen nahestehenden Menschen durch Tod
verloren. Damit ist alles anders geworden. Manchmal tut es
gut, sich über die Trauer, den Schmerz, die damit verbundenen
Sehnsüchte und den veränderten Alltag auszutauschen, mit
Menschen, die Ähnliches erlebt haben.
Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, dem
31.05.2017, von 15.00 – 17.00 Uhr in der Sozialstation St. Ra-
phael in Zell (Fabrikstraße 3).
Näheres lesen Sie unter der Rubrik Termine und Veranstaltun-
gen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Fundsachen 
In den letzten Wochen haben sich einige Fundsachen sowohl
in der Pfarrkirche als auch im Pfarrheim angesammelt, die bis-
her nicht mitgenommen wurden:
– 2 Sitzerhöhungen (1 x rot-blau, 1x schwarz-bunt)
– 1 schwarze Baseball-Mütze
– 1 dunkelrotes Buff-Tuch
– 1 blaugraue Fleecejacke, Gr. 140 
Die Gegenstände können zu den üblichen Büro-Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro Zell abgeholt werden. 

Glockenarbeiten an der 
Kirche St. Symphorian Zell
In den kommenden Wochen wird der Glockenturm saniert.
Deshalb wird es immer wieder zu vorübergehenden Ausfällen
an den Glocken kommen. Zu den Gottesdiensten werden die
Glocken wie gewohnt läuten.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de
Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
E-Mail:  rainer.warneck@se-zell.de
Mobil:    0174 / 707 44 50

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



NNaacchhrriicchhtteenn

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

29.05.1995 Luise Furtwengler geb. Lehmann
30.05.2010 Urszula Jadwiga Janocha geb. Duk
30.05.2015 Klara Bleier geb. Hacker
01.06.2011 Angelika Schwarz geb. Huber
02.06.1994 Johanna Bilharz
02.06.1994 Josef Schnaiter, Waltersbach
02.06.1999 Maria Magdalena Schwarz
02.06.2005 Martha Hummel geb. Lehmann 
02.06.2007 Martha Lehmann geb. Schilli

2 Hl. Messen f. Helmut Berger, Sohn Siegfried 
u. verst .Angeh.

1 Hl. Messe f. Kurt Lehmann, Jauschbach
2 Hl. Messen f. Rita Lang u. leb. verst .Angeh.
2 Hl. Messen f. die Verst. der Fam. Kornmayer, Billersberg
2 H. Messen f. die Verst. der Fam. Lehmann, Petersepp

Stammtisch nach der Kirche
Liebe Gemeinde, wir vom Gemeindeteam werden uns spora-
disch nach den Sonntagsgottesdiensten zu einem Stammtisch
treffen und suchen uns dafür immer ein anderes Lokal aus. .
Am kommenden Sonntag treffen wir uns im Dürrholder und
freuen uns, wenn sich dabei viele interessante Gespräche erge-
ben.        Monika Bleier, das Gemeindeteam und Judith Müller

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

»von DIR zu MIR – eine starke Verbindung«
Ein herzliches Vergelt’s Gott im Namen der Pfarrei Nordrach
sagen wir: 

– Pfarrer Rainer Warneck und Gemeindereferent Markus
Kaupp-Herdick für die Gestaltung des Festgottesdienstes

– den Gruppenbegleiterinnen
– dem Gitarrenverein
– an der Orgel Markus Bieler
– unseren Mesnern Annalena Schwarz und Josua Webering
– der Trachtenkapelle Nordrach
– den Kommunionhelfern
– den Ministranten
– dem Team für den Blumenschmuck in der Pfarrkirche

und allen, die in irgendeiner Weise dazu beigetragen haben,
den Festgottesdienst und die Dankandacht so feierlich zu ge-
stalten. 

Pfarrbüro geschlossen!
Bitte beachten Sie:
Das Pfarrbüro ist vom: 
6. Juni bis einschl. 16. Juni wegen Urlaub geschlossen. 
Messbestellungen und Meldungen für das Amtsblatt werden

bis zum 31. Mai entgegen genommen. 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte direkt an die Seelsorger. Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte auch dem Amtsblatt und unserer Homepage 
www.se-zell.de. 

Altenwerk Nordrach
Die am 31. Mai geplante Ausflugsfahrt muss aus terminlichen
Gründen leider entfallen. 

Ministranten
Die nächsten Gruppenstunden sind 
Dienstag: 30. Mai, 27. Juni, 11. Juli, 25. Juli
Wir treffen uns um 17.00 Uhr im Gruppenraum. 

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 31. Mai, von 15.00 –
17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Eltern-Kind-Gruppe: 
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09.00 – 10.30 Uhr. 
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr. 

Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr.
Die Ausleihe ist kostenlos!
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

28.05.01 Wilhelm Gißler
28.05.06 Erika Oehler, geb. Schwarz
28.05.11 Anna Spitzmüller, geb. Hug
31.05.06 Alfred Schnurr (Mühlenbach)
31.05.06 Heinz Boschert
02.06.12 Walter Lakits

Pfarrbüro geschlossen!
Vom 26.05. – 02.06.2017 bleibt das Pfarrbüro Oberhar-
mersbach wegen Urlaub geschlossen. 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte direkt an die Seelsorger. 
Vom 04. – 11.06.2017 ist Gemeindereferentin Judith Mül-
ler nicht zu erreichen.

HHll ..   MMeesssseenn,,   ddiiee  zzuurr   ZZeelleebbrraattiioonn  
wweeiitteerrggeelleeiitteett   wwuurrddeenn::



Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Telefon: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Maihock und Gottesdienst mit 
Fahrzeugweihe/Kinderfahrzeugweihe
Am Sonntag, 28. Mai, findet um 10.00 Uhr ein Gottesdienst
mit Fahrzeugsegnung statt. Hierzu sind alle Gemeindemitglie-
der herzlich eingeladen 
Parallel ist um 10.00 Uhr in der Arche Noah ein Kinderwort-
gottesdienst. Alle Kinder dürfen ihre Fahrzeuge (Roller, Bobby-
car, Fahrrad, …) mitbringen. Diese werden zusammen mit al-
len anderen Fahrzeugen nach dem Gottesdienst gesegnet.

Im Anschluss findet unser Maihock im Rahmen eines Grillfes-
tes rund um den Chorsaal statt. Bei Musik und Gesang mit Jo-
chen Singler würden wir uns über viele Besucher sehr freuen.
Eine kleine Hüpfburg und Spielecke ist für die Kinder einge-
richtet. 

Der Erlös des Maihocks wird für die neue Lautsprecheranlage
in unserer Pfarrkirche verwendet.

Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam!

Liebe Kinder und Jugendliche, 
unsere nächsten Probetermine sind am: 
24. Mai
21. Juni, 28. Juni
05. Juli, 12. Juli
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. 
Wir freuen uns auf euch!          Ilka Heizmann und Tina Huber

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 31. Mai, von 15.00 – 17.00
Uhr in den Räumen der Sozialstation.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Bildungswerk Biberach
Bildung sucht Hände!
Das Bildungswerk Biberach sucht helfende Hän-
de zur Unterstützung. Sie sind wissbegierig, reise-
freudig und haben Spaß interessante Referenten kennen zu ler-
nen, dann freu ich mich auf Ihre Unterstützung bei dem Jah-
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Lichtfeier
Am Samstag, dem 3.06.2017, laden wir Sie um 21.00 Uhr wie-
der herzlich zu einer pfingstlichen Lichtfeier ins Pfarrzentrum
ein. Gemäß der Apostelgeschichte: »Sie verharrten einmütig
im Gebet«, wollen wir gemeinsam für diese Welt, unsere Seel-
sorgeeinheit, und uns selbst um Gottes stärkende und wegwei-
senden Kraft bitten.
Herr Dieter Benson wird die Feier musikalisch umrahmen.

Kirchenrenovierung:
Liebe Gemeinde,
da es hin und wieder noch Fragen oder Anmerkungen zur Kir-
chenrenovation gibt – vor allem auch von jenen, die beim In-
formationsabend nicht dabei sein konnten, haben Sie die Mög-
lichkeit, unter folgenden Telefonnummern Ihre Anfragen zu
stellen: 015154643334 – Pfarrer Bonaventura Gerner

01703331113 – Judith Müller

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Hannelore
Liebke, Tel. 07837/1451.

Erstkommunion:
Samstag, 27.05., 19.00 Uhr Herzliche Einladung an alle Kom-
munionkinder mit ihren Familien zur Maiandacht aller Kom-

munionkinder der Seelsorgeeinheit in der Wallfahrtskirche.
Die Kinder dürfen in Kommunionkleidung kommen.

Gemeindeteam:
Montag, 29.05.2017, 20:00 Uhr, Gemeindeteamsitzung im
Pfarrhaus/Sitzungssaal. Zu dieser öffentlichen Teamsitzung
sind alle Mitchristen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Meditation
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls
5. Öffentliche Frageviertelstunde
6. Bericht aus dem PGR
7. Bericht aus dem Stiftungsrat
8. Fronleichnam
9. Jedensbachwallfahrt
10. Termine festlegen
11. Grillfest
12. Verschiedenes
13. Abschlussgebet

Schülergottesdienst-AG:
Dienstag, 30.05.2017, nach dem Unterricht im Pfarrhaus.

Trauercafé:
Mittwoch, 31.05.2017, um 15.00 Uhr – nähere Infos siehe Nach-
richten der Seelsorgeeinheit.

Krankenkommunion:
Am Pfingstmontag, 5.06.2017, findet ab ca. 10.15 Uhr die 
nächste Krankenkommunion statt.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  



41

KIRCHLICHE NACHRICHTEN · Freitag, 26. Mai 2017

resprogramm mit vielen spannenden Vorträgen und der Bil-
dungsreise. Am besten gleich anrufen bei: Erika Rieger, Tel.
07835/8493, oder im Pfarrbüro, Tel. 07835/3347.

für Kindergartenkinder
in der Arche Noah
mit anschl. Fahrzeug-
weihe und Maihock. 
Thema: »Franziskus und
der Wolf von Gubbio«.

Wann: Sonntag, 
28. Mai, 10.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Das Vorbereitungsteam
   Kerstin Fauser, Stephanie Ringwald, Markus Kaupp-Herdick

Pfarrbüro geschlossen!
Bitte beachten Sie:
Das Pfarrbüro ist vom: 12. Juni bis einschl. 16. Juni wegen 
Urlaub geschlossen. Messbestellungen und Meldungen für das
Amtsblatt werden bis zum 31. Mai entgegen genommen. 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte direkt an die Seelsorger. Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte auch dem Amtsblatt und unserer Homepage 
www.se-zell.de. 

Maiandacht
In der Pfarrkirche St. Mauritius Prinzbach findet am Freitag,
26. Mai, um 18.30 Uhr eine Maiandacht statt.

PPrriinnzzbbaacchh

Gedanken zum Wochenspruch:
Salomo betete: Denn sollte Gott wirklich auf Erden wohnen?
Siehe, der Himmel und aller Himmel Himmel können dich
nicht fassen – wie sollte es dann dies Haus tun, das ich ge-
baut habe? 1. Könige 8,27

An Himmelfahrt machen wir uns Gedanken über den Himmel.

Die einen freuen sich über den blauen Himmel über ihnen und

suchen das Weite. Die andern freuen sich über den Gottesdienst

und fühlen Gottes Nähe.

Wo ist der Himmel zu finden? Oben oder unten, im Univer-

sum oder in unserer Kirche, in unserem Nachdenken oder in 

unserem Herzen?

Einmal beklagten sich die Nonnen, die der großen Teresa von

Avila (um 1550)

unterstellt waren, dass sie zu wenig Zeit zum Meditieren hätten.

Teresa war gerade beim Pfannenkuchenbacken. Sie warf einen

Pfannkuchen aus der Pfanne in die Höhe, um ihn zu wenden und

sagte; Wer nicht fähig ist, Gott zwischen Hochwerfen und Auffan-

gen eines Pfannkuchens zu erfahren, der erfährt ihn überhaupt

nicht.

An Himmelfahrt kann Gott überraschend in »deine irdische Pfan-

ne fallen« – fange ihn auf!          Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Freitag, 26. Mai, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Sonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger) bis 10.45 Uhr. Gleich im 
Anschluss laden wir zur Gemeindeversammlung in der Kirche
ein. Wir freuen uns über viele interessierte Besucher! Die Ge-
meindeversammlung geht bis etwa 11.30 Uhr.

Montag, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor.

Dienstag, 30. Mai, 15.00 Uhr: 
Keine Seniorengymnastik!

Anmeldung der Konfirmanden 2017/2018
Die Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfirman-

den, die im Jahr 2018 konfirmiert werden wollen, findet statt
am Mittwoch, dem 31. Mai um 19.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindesaal, Kirchstraße 14 b in Zell. Zu diesem Informa-
tions- und Anmeldeabend sind alle interessierten Jugendlichen
und deren Eltern herzlich eingeladen. Angemeldet werden
können alle Jugendlichen, die im Herbst 2017 in der 8. Klasse
sind. Auch junge Menschen, die noch nicht getauft sind, kön-
nen Konfirmandin/Konfirmand werden und sich noch vor der
Konfirmation taufen lassen.

Mittwoch, 31. Mai, 20.00 Uhr
Bibelkreis.

Freitag, 2. Juni, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 28. Mai 2017, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).



Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 27. Mai 2017
15.00 Uhr: Spezielle Live-Übertragung aus dem Zweigbüro aus

Selters

Mittwoch, 31. Mai 2017
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der
biblischen Botschaft.

20.05 Uhr: Bibelkurs über das bereits regierende Königreich
Gottes. Thema: »Hausierer oder eifrige Prediger?« – 2. Korint-
her 2:17.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Angebote im Haus La Verna 
auf dem Abtsberg 
in Gengenbach:

Di., 30.05. (17.30 Uhr) Anbetung, (18:.30 Uhr) Gottesdienst in der Haus-

kapelle.

Vorschau:

Fr., 16.06. (10 – 17.00 Uhr): Kneipp – Erlebnistag für Frauen: „Sommer-

frisch mit Kneipp“. Das gesamtheitliche Gesundheitssystem nach Se-

bastian Kneipp, welches auf den fünf Elementen: Lebensordnung, Er-

nährung, Bewegung, Heilkräuter und Wasser, beruht, bewährt sich als

Prävention und als ergänzende Heilmethode. An diesem Tag besteht die

Möglichkeit, vitalisierende und immunstärkende Anwendungen der

Kneipp-Hydrotherapie kennen zu lernen. Vieles davon lässt sich mit klei-

nem Aufwand auch zu Hause umsetzen. Leitung: Mathilde Uber,

Kneipp-Gesundheitstrainerin (SKA). Bitte anmelden.

Fr., 16.06. (19.30 – 21.00 Uhr): Heilsames Singen – Singen für die Seele.

Die heilsame Kraft des Singens erleben heißt, Lebensfreude zu erfah-

ren, Ermutigung, Trost und Lebenskraft spüren. Vorkenntnisse sind

nicht erforderlich. Wir bieten dazu eine offene Gruppe an.

Leitung: Ruth Grießbaum, Geistl. Begleitung, Weiterbildung Heilsames

Singen. 

Fr., 23.06. (18 Uhr) bis So., 25.06. (13 Uhr): Gewaltfreie Kommunikation:

„Beobachten ohne zu bewerten - mitfühlendes Verständnis für mich und

für die Anderen“. Viele Menschen erleben Konflikte als trennend und be-

lastend und reagieren immer wieder nach den gleichen erlernten Verhal-

tensmustern. Dabei sehnen sie sich nach Harmonie, Verbindung, Ver-

ständnis, Wertschätzung und Liebe. Methodisch werden Wege aufge-

zeigt, Konflikte und Meinungsverschiedenheiten so auszutragen, dass

möglichst keine Verletzungen zurück bleiben. Leitung: Ruth Grießbaum,

Geistliche Begleiterin, Christiane Vetter, Psychotherapeuten, Kinder -

und Jugendlichen-Therapeutin. Bitte anmelden.

Auskunft und Anmeldung:

Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach,

Tel.: 07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet:

www.spoleto-gengenbach.de

Am seidenen Faden
Kurs für Kinder

Am Freitag, dem 26. Mai 2017, um 15 Uhr können Kinder von

6 bis 8 Jahren im Museum im Ritterhaus alles über Seide erfah-

ren. Seide gehört zu den schönsten Stoffen, die wir kennen:

weich, leicht und angenehm auf der Haut. Die Kinder erfahren

in diesem Kurs, woher die Seide kommt und wie sie entsteht.

Die Metamorphose des Seidenspinners wird beschrieben und

die Herstellung von Seide – früher und heute – erklärt. Zum

Schluss werden Seidentücher bunt bemalt mit Constanze 

Albecker-Gänser. Gebühr 4 € Anmeldung (erforderlich!) und

Info unter Tel. 0781 – 82 2577. Treffpunkt Museum.

BUND-Mitglieder treffen sich
Die monatliche Mitgliederversammlung des BUND für Umwelt-

und Naturschutz findet am Donnerstag, 1. Juni, im Gasthaus

»Blume« in Hausach statt. Beginn 19.30 Uhr. Herzlich Will-

kommen.

Reise zum Mittelpunkt der Erde 
Kurs für Kinder

Am Mittwoch, dem 31. Mai 2017, um 15 Uhr, lädt das Mu-

seum im Ritterhaus in dem Kurs »Jules Verne auf der Spur«

Kinder von 5 bis 9 Jahren auf eine Reise zum Mittelpunkt der

Erde ein.

Berge, aus denen Rauch aufsteigt, ziehen seit Jahrtausenden

die Menschen in ihren Bann. Der Kurs gibt einen Einblick in die

Entstehung von Gesteinen vulkanischen Ursprungs. Die Kin-

der können die Vielfalt und Schönheit der Mineralien und 

Kristalle kennenlernen und Bestimmungsmöglichkeiten aus-

probieren. Zum Abschluss wird ein Schmuckstück gestaltet

mit Marion Mechler. Gebühr 4 €. 

Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577. 

Treffpunkt Museum.

Gewerbe Akademie Offenburg:

Grundwissen zu MS-Outlook
Termine und Aufgaben verwalten sowie Kontakte einpflegen,

all das lernen Teilnehmer bei einem Fachkurs zu MS-Outlook

vom 12. bis 24. Juli. Jeweils Montag und Mittwoch ab 18 Uhr

wird Grundwissen vermittelt. Vom Eintragen der Termine mit

Erinnerung über das Anlegen und Verwaltung von Aufgaben

bis Kontaktgruppen, E-Mails mit Anhang verschicken, reichen

die Inhalte, die hier praxisnah erprobt werden. 

Die Fortbildung kann unter bestimmten Voraussetzungen aus

Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Wei-

tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg,

Telefon 0781/793 111. Infos gibt es auch im Internet unter

www.wissen-hoch-drei.de.
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